
Protokoll der DGoB-Delegiertenversammlung

Bad Godesberg, 11.03.2012

Anwesenheit

Steffi Hebsacker LV-Hamburg, FS Werbematerial,

LV-Mecklenburg-Vorpommern

LV-Baden-Württemberg

Klaus Blumberg LV-Niedersachsen

Georg Engl FS ZBE

Andreas Ensch FS Meisterschaften

LV NRW

Philip Hiller LV-Bayern (Bis inkl. Antrag 4.2)

Andreas Urban LV-Berlin

Bernhard Kraft FS Profi

Michael Marz FS Meisterschaften, Vorstand

LV-Bayern (Ab Antrag 4.3)

Manja Marz LV-BST, Vorstand

Pascal Müller LV-Hessen, Vorstand

Uwe Schweinsberg Vorstand

Bernd Radmacher Vorstand

Martin Stiassny Gast

Wiebke Jürgens Gast

Harald Kroll Gast

Thomas Brucksch Gast

Anne Trinks Gast

Monika Reimpell Gast, EGC 2012 Vorsitzende

Feststellung der Beschlussfähigkeit

LV-Baden-Württemberg Steffi Hebsacker 11

LV-Bayern Philip Hiller 13

LV-Berlin Andreas Urban 13

LV-Brandenburg-Sachsen-Thüringen Manja Marz 9

LV-Hamburg Steffi Hebsacker 8

LV-Hessen Pascal Müller 7

LV-Mecklenburg-Vorpommern Steffi Hebsacker 3

LV-Niedersachsen (mit Sachsen-Anhalt) Klaus Blumberg 10

LV-Nordrhein-Westfalen Andreas Ensch 22

Summe 96 anwesend von 107
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1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt (96/107 Stimmen).

2. Jahresbericht des Vorstands

Der Jahresbericht wurde als Bericht des Präsidenten mit der Einladung ver-

schickt.

3. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters

Der Rechenschaftsbericht wurde ausgegeben, verlesen und diskutiert. Im An-

hang befindet sich eine korrigierte Fassung des Berichts, der zusätzlich ver-

teilt wird.

Bis März des Folgejahres sind Gelder beim Schatzmeister abrufbar.

4. Berichte der Sekretariate

(Fachsekretariate, DGoZ, Webmaster)

Neben den in der Einladung verschickten Berichten, sind folgende Anmer-

kungen gemacht worden:

Bezüglich FS Spitzensport: Martin Stiassny gibt zu Protokoll, dass in Anbe-

tracht der sehr hohen Fördermittel (insgesamt 2 Millionen Euro) die Be-

schwerdemails des FS Spitzensport über den Versand von mutmaßlichen

Werbemails sehr hinderlich für die Zusammenarbeit der EGF mit Panda-

net und den asiatischen Verbänden sind.

Bezüglich FS Werbematerial: Schulgokoffer sind beim DGoB ausleihbar.

Bezüglich FS ZMV: Unverschlüsselte komplette Kontodaten nicht per Email

versenden.

Der Präsident dankt den FS für ihre Arbeit und die gut voreiteten Berichte.

5. Bericht der Rechnungsprüfer

Andreas Ensch lobt (auch im Namen des 2. Prüfers Kim Wiefelspütz) die

Führung der Kasse. Es gab keine Beanstandungen.
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6. Entlastung des Vorstands und der Fachsekretariate

Alle sind einstimmig dafür.

7. Wahl des Vorstands

Michael Marz stellt sich als einziger zur Wahl.

Alle Landesverbände sind einstimmig für seine Wiederwahl.

Der Schatzmeister tritt mit dieser DV zurück. Der Präsident dankt dem

Schatzmeister für seine langjährige Arbeit.

8. Wahl der Rechnungsprüfer

1. Kassenprüfer und Stellvertreter: Kim Wiefilspütz und Martin Langer. 2.

Kassenprüfer und Stellvertreter (neu gewählt): Andreas Ensch und Wiebke

Jürgens.

Alle sind einstimmig dafür. Die 2. Kassenprüfer nehmen die Wahl an.

9. Europäischer Go Kongress

Der genaue Stand zur Vorbereitung des EGC2012 wurde von Manja Marz

verlesen. Insbesondere werden noch hauptverantwortliche Helfer in folgenden

Bereichen gesucht:

• Materialverantwortlicher

• Raumgestaltungsverantwortlicher

• Öffentlichkeitsarbeitverantwortlicher

• Blogverantwortlicher

• Computer/Internetverantwortlicher

Weiterhin fehlen uns noch ca. 13 leute aus den folgenden Kategorien, die

nicht beim Kongress mitspielen aber helfen wollen:

• Referee während des Turniers

• Profibetreuung

• Ausflüge

• Öffentlichkeitsarbeit
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• Infodesk

10. Vorliegende Anträge

Antrag 4.1.

Die Delegiertenversammlung des DGoB möge beschließen, dass die Organi-

satoren des EGC 2012 eine Unterstützung für die Übernachtungskosten er-

halten. Die Höhe der Förderung sollte sich an der Höhe der günstigsten Un-

terkunft mit akzeptablen Komfort orientieren (keine Turnhallen). Das sind

derzeit 18 Euro pro Nacht pro Person. Die Förderung sollten nur Organi-

satoren erhalten, die auch einen Arbeitsaufwand haben, der diese Förderung

auch rechtfertigt. Das kann der Fall sein, wenn der Arbeitsaufwand so hoch

ist, dass die betroffen Organisatoren nicht mitspielen können, oder aber z.B.

täglich Arbeiten nach oder vor dem Spielbeginn durchführen müssen. Die

Förderung sollte sich auf die Unterkünfte beschränken, die der DGoB zu be-

sonderen Konditionen gebucht hat. Das ist derzeit die Jugendherberge und

das Haus Annaberg. Ausnahmen sollten möglich sein, wenn z.B. wegen einer

Behinderung keine dieser Unterkünfte geeignet ist. Der Beschluss sollte spä-

testens eine Woche nach der Delegiertenversammlung veröffentlicht werden,

um die Buchungen schnell zu ermöglichen.

Bis zu 250 Euro können pro Helfer zugeschossen werden.

Dagegen: LV-Bayern

Enthaltungen: –

Dafür: Restliche Landesverbände

Mit 83 von 96 Stimmen wird der Antrag angenommen.

Antrag 4.2.

Der DGoB finanziert den Unterricht von Yoon Young Sun auf dem EGC

mit bis zu 2.000€.

Der Antrag bezieht sich ausschließlich auf den EGC 2012.

Dagegen: –

Enthaltungen: –

Dafür: Alle Landesverbände

Mit 96 von 96 Stimmen wird der Antrag angenommen.

Antrag 4.3.

Der Go-Verband Berlin beantragt, Martin Stiassny die Auslagen für das

gemeinsame Abendessen mit der Chinesischen Delegation am Freitag, den

25.06.2010, in Höhe von Euro 320 nachträglich zu erstatten.



5 Protokoll DV Bad Godesberg 11.03.2012

Dagegen: –

Enthaltungen: LV-Mecklenburg-Vorpommern

Dafür: Die restlichen Landesverbände

Mit 93 von 96 Stimmen wird der Antrag angenommen.

Antrag 4.4.

Aus jedem Go-Landesverband ist ab 2013 mindestens der Landesmeister be-

rechtigt, an den Vorrunden zur Deutschen Go-Einzelmeisterschaft teilzuneh-

men.

Dafür: LV-Mecklenburg-Vorpommern

Enthaltungen: LV-Bayern

LV-Baden-Württemberg

Dagegen: Restliche Landesverbände

Mit 3 von 96 Stimmen wird der Antrag abgelehnt.

Antrag 4.5.

Go-Landesmeisterschaften werden qualitativ aufgewertet, wenn hierdurch die

Qualifikation zur Vorrunde für eine Deutsche Go-Einzelmeisterschaft er-

reicht werden kann. Dies gibt schwächeren Spielern eine gute Möglichkeit,

sich mit regionalen Spitzenspielern im Rahmen der Go-Landesmeisterschaft

zu messen. In Go-Leistungszentren (z.B. HH, Berlin, NRW) kön-

nen zusätzlich zum Landesmeister weitere Platzierungen bei den Go-

Landesmeisterschaften zur Teilnahme an der Vorrunde zur Deutschen Go-

Einzelmeisterschaft berechtigen. Die Anzahl der Qualifikationsplätze wird

vom Vorstand des DGoB bis Ende 2012 festgelegt. Im Gegenzug wird eine

Teilnahme an der Vorrunde zur Deutschen Go-Einzelmeisterschaft infolge

eines erreichten EGF-Ratings stark eingeschränkt.

Dafür: LV-Mecklenburg-Vorpommern

Enthaltungen: –

Dagegen: Restliche Landesverbände

Mit 3 von 96 Stimmen wird der Antrag abgelehnt.

Antrag 4.6.

Auf Antrag eines Go-Landesverbandes kann der Vorstand des DGoB über

die Finanzierung von Kleinprojektförderungen im Rahmen des INTERREG-

Programms entscheiden. Vorfinanzierungen für EU-Kleinprojekte durch den

DGoB sind bis zu einer Höhe von 6.000,- Euro auf der Grundlage der einge-

reichten Projektunterlagen des Go-Landesverbandes möglich. Insgesamt dür-

fen die bestätigten Vorfinanzierungen eine Summe von 15.000,- Euro nicht

überscheiten.
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Dafür: LV-Mecklenburg-Vorpommern

LV-Berlin

Enthaltungen: –

Dagegen: Restliche Landesverbände

Mit 16 von 96 Stimmen wird der Antrag abgelehnt.
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11. Dringlichkeitsanträge

Antrag 5.1.

Antragsformulierung:

Der DGoB fördert die Flugkosten des vom DGoB benannten Paar bei der

Weltamateur-Paargomeisterschaft mit bis zu 1000 Euro.

Antragssteller: Der Vorstand

Dagegen: –

Enthaltungen: –

Dafür: Alle Landesverbände

Der Antrag wird einstimmig zugelassen.

Dagegen: –

Enthaltungen: LV-Mecklenburg-Vorpommern

LV-Baden-Württemburg

Dafür: Alle anderen Landesverbände

Mit 82 von 96 Stimmen wird der Antrag angenommen.

Antrag 5.2.

Antragsformulierung:

Der DGoB fördert die Flugkosten des vom DGoB benannten Repräsentanten

der Weltamateur-gomeisterschaft mit bis zu 1000 Euro.

Antragssteller: Der Vorstand

Dagegen: –

Enthaltungen: –

Dafür: Alle Landesverbände

Der Antrag wird einstimmig zugelassen.

Dagegen: –

Enthaltungen: LV-Mecklenburg-Vorpommern

LV-Baden-Württemburg

Dafür: Alle anderen Landesverbände

Mit 82 von 96 Stimmen wird der Antrag angenommen.
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12. Verschiedenes

Harald Kroll präsentiert das Projekt NanoTruck im Rahmen des EGC 2012.

Datenschutzbeauftragten von Länder und Bund für aktuelle Problematik

befragen. Der DGoB sollte durch seinen Datenschutzbeauftragten eine Er-

klärung zur Turnierveranstaltung herausgeben.

Mitte April sollte die nächste Beitragsdeadline für den EGC2012 mindestens

europaweit beworben werden.


